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Düsseldorf, 17. August 2009 
 
Bundesfrauen Union tagte am Wochenende in NRW –  
mit Neuwahlen des Bundesvorstands und der Kanzlerin 
 
Die Vorsitzende der Frauen Union der CDU Deutschlands, Maria Böhmer, wurde 
mit großer Mehrheit des Bundesdelegiertentages der FU am Wochenende in 
Duisburg wiedergewählt. Mit 96,64 Prozent wurde die „Chefin“ der Frauen Union 
mit einem Spitzenergebnis von den 400 Delegierten bestätigt. Mit den Worten: 
„Wir setzen unsere Arbeit als Seismograf, Trend-Setterin und Pressure-Group mit 
konkreten Forderungen weiter fort,“ nahm Maria Böhmer ihre Wahl an. 
 
Mit der Duisburger Erklärung hat die Frauen Union ihre Programmatik für die 
kommenden Jahre formuliert. Unter dem Motto: „Frauen gemeinsam für Deutschland. 
Frauen für Merkel.“ beschloss der 28. Bundesdelegiertentag die Erklärung in Duisburg 
einstimmig. Bei den Neuwahlen zum Bundesvorstand wählten die Delegierten u.a. die 
nordrhein-westfälische Kommunalpolitikerin Barbara Stober aus Münster zur 
stellvertretenden Vorsitzenden sowie Rita Fritz aus Dortmund, Annemarie Kreckel aus 
Iserlohn, Carla Neisse-Hommelsheim aus dem Erftstadt, Dr. Patricia Peill aus 
Nörvenich und Maria Westerhorstmann aus Delbrück als Beisitzerinnen in den 28-
köpfigen Bundesvorstand. 

 
(v.l.n.r.: Dr. Peill, A. Kreckel, Landesvorsitzende Regina van Dinther, C. Neisse-
Hommelsheim, B. Stober, M. Westerhorstmann) 

 

Angela Merkel hielt vor rund 1.000 überwiegend weiblichen Zuhörerinnen eine 
teilweise humorvolle Rede und wurde frenetisch gefeiert! „Wir wollen mehr Frauen 
in Vorständen und Aufsichtsräten. Norwegen hat per Gesetz eine Frauenquote von 
40 Prozent in Aufsichtsräten beschlossen. Wenn alle Appelle nichts nützen, muss 
man auch in Deutschland über geeignete Wege nachdenken“, kündigte die 
Kanzlerin an. 


